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Berchteegaden - Zum dritten
Mal veranstaltete der ehemali-
ge Skisprungtrainer Helmut
Kurz ein Fußball-Tennis-Tur-
nier zugunsten der Kilimanja-
ro-Region in Tansania/Ostafri-
ka.

Die ehemalige Schulrektorh
Gerda Kurz hat sich zusammen
mit Johanna Frimberger voll
und ganz der Hilfe für Afrika
verschrieben und dufte sich
über eine erkleckliche Summe
freuen, die von den Kickem
und weiteren Gönnem gespen-
det wurde.

Als Übetaschungssieger
gingen die Alten Herren des
TSV Berchtesgaden hervor,
nachdem den noch älteren Her-
ren des TSV Berchtesgaden

"Alte Liga" einfach )u heiß
war.

Ilnter den Kiclcern beim 3. FulSbtll-Tennis-Turnier zuguftsten ei-
ner Afrika-Hilfe waren auch mehrere aktiae und ehemalige Spit-
zensportler. Eotos: Anzei|erlcu

für das Fußball-Tumier zur
Verftigung. Darüber hinaus
wurden die Fußballer und Gäs-
te von einem Team des TC
Berchtesgaden mit Getränkeo

F ulSb allt ennis für Afrika
Alte Henen erspielen Geld ftir die Kilimaniaro'Region in Tansania

Der Prßident des Tennisclubs Berchtessaden, Andreas Seeholzer,
(t.) lreut sich mit den Spielern des siegriichen TSV Berchtesgaden
Alte Heften Horst Pretzsch Q.o.l.), Max Höfler (2.a.r.) und Peter
Lorcaz (r.).



Auch in diesem Jahr stellte
der Tennisclub Berchtesgaden
mit seinem dhriSen Vorstand
Andreas Seeholzer zwei Plätze

kleinen Brotzeiten sowie Kaffee
und Kuchen bestens veßorgt
Zehn Mannschaften folSten der
Einladung. Neben Abordnun-

Q,syfls I\uv7rl.t und lohanna frimbergtt haben 'rch der Afrika Hil ' ,

fe oersrhriefun. Seither besuchen sie die kil imanjaro'R(8ion und

übergaben die Spendengelder direkl foh: Anliser/cu'
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gen aus den Berchtesgadener
Fußballvereinen sPielten auch
einc' regionale Prominenten-
mannschaft und die österrei-
chische Nationalmannschaft
der Nordisch Kombinierten
mlt.

Allc Teams zeigten attrakti-
ven und technisch hochstehen-
den Fußball, die zumeist schon
reiferen Akteure bewiesen,
dass sie fast nichts verlernt ha-
ben.

Bereits im ersten SPiel zeigte
sich, dass die 8roße Zeit der

"Alten Liga" um SPielführer
Helmut Kurz vorbei ist.

So sprangen etwas überra-
schend die jüngeren 'Alten

I-Ierren. des TSV mit Max Höf'
ler, Peter Lorenz, Horst
Pretzsch und dem bärenstarken

Josip StePinac in die Bresche
.,.rd hielt"n die TSV-Fahne
hoch.

Der FC Mo mit dem Quartett
aus Richard Hartmann, Hans
Lochner, Heinz SchulmaYr und
Peter Wagcnlehner bot zwar

sehr attraktiven Fußball, muss-
te als großer Favorit Fd(rh mit

dem Vizcn1eistertitel zufrieden
sein.

Am Mikrofon erfreute Stadi-

onsprecher Richard Ramsauer
alle Beteiligten mit stets den aK-

tuellen SPielständen und wle

vom'Rami" gewöhntbekamen
der eine oder auch andere bei

misslungenen Paraden ihr Fett

weg.

Als durchfuhrender Verein
machte sich beim dritten Fuß-

ball-Tennis-Turnier die SC

Scheffau-schellenberg um Vor-

stand lvo Köni8 und Preisebe-
schaffer Hannes Neumaier vel-

dient.

Bdi der Siegerehrung dankte

Organisator Helmut Kurz allen

Beteiligten fur deren Unterstüt-
zung, vor allem aber aucn

ChristoPh Schwarz aus Ober-
audorf, der wiederum als

Schirmherr und SPieler fun-

giert hat.

oem Marktschällinberger
Bürtermeister Franz Halmich
gefielen das Turnier und sein
Hintergrund aus8esProchen
gut, sodass er beabsichtiEt, mit
Bürgermeistem des Berchtes-
gadener Landes als Team teil-
iunehmen: "Eine solch edle
Sportaktion, anderen Men-
schen zu helfen, muss man eln-
fach untersti.itzen ", befand Hal-
mich.

Das vierte Fußball-Tennis-
Turnier, das wieder den glei-
chen Hintergrund haben wird,
werden im kommenden Jahr
übrigens die Fußballer des FC
Ramsau als Veranstalter durch-
führen.

Die Abschluss-Tabelle: 1.
Alte Herren Berchtesgaden, 2
FC Mo, 3. WSV Oberaudort 4.
FC Bischofswiesen, 5 Alte LiSa
TSV Berchtesgaden, 6 FC
Ramsau, 7. Osv-Nationalteam
NK, 8. SG Schönau, 9. Promi-
nenten-Auswahl, 10. SG Schef-
fau-Schellenberg. cw

Hinte
Seit drei I ahren kein Regen

Berchtesgadet - Godq Kurz
und Iohantc Frimberger haben
sich im lahr 2007 wll und ganz
eino Aftika-Hille um Menschm
in do Kilimanjaro-Region im
ost afr ikmis chzn St aat T ansanio
versehieben, "Wir hAben dss ge-
speadete Geld selbst und überge-
ben es direkt an Aboldnungen
der bedürftign Menschm", er-
lJä e Geda Kurz, die zusom'
men mit ihrer Unterctützein ]o'
honna Frimberger schon seehs-
mdl in Tansania war

Gerne wärdm die Kind.er in
die Schule gehen, khrte die ehe-
nalipe Schulrektorin auf. Doch
zui einen fehlefl die flöti4efl
Einichttngen und such die Gel-
dsf r khiel. ln defl letzten Islr'
rai konnte im Dorf Nganjoni
eine neue Schule mit Schulk che,
e rcm Lehrerhaus und eiflem
F ußbollplatz ihret Bestimmung
i)ber*üm uterden. Weil die
Fraim die Spendengeldn direkt

bergebeL kontnt es bei den Be-
dürfiigm an. "Wer immet einer

Frau hilft, hilf einer gonzen Fa-
milieo, sagt man in Tansanio,
Schon ein Keinstkredit bis zu
300 Eurohilff einer tarsanischen
Frau, eine kleine wirtschoftlide
Existenz aufzubaum. Neueste
Enungmschalt ist die Planung
einer ileinen Werk.tatt fiir Se-
Iar-Lampen in Moshi. Dort wer-
den die einzelnm Lamqenteile
oon den Fruuen zusafi enge-
setzt utrd oe*auft.

Geholfer wird ouch hungern-
defl Menschen. WeiI es in den
Massai-C,ebieten Remiti und las-
ho seit drci lahren nicht geregnet
hat, heffscht eine verhmende
Dürre, die pielm Menschen das
Lebefl kostet. Die Afrika-Hiry
uersorgt die Mmschen wetigs-
tens nit Säcken ooll Mai$

Wer dzr Kilimaniaro-Region
he$en möchte, kann sich an Ger-
da Kurz unter der Telefonnum'
mer 084591330977, E-MoiI:
gm.kur z@t - oflline. de, w endeL

at)


